Kalter Krieg – Deutschland zwischen den Blöcken

Annahme des Marshall-Plans war schon eine erste Orientierung nach Westen.

Die Integration in ein westliches Europa war mit dem europäischen Aufbauprogramm (ERP) gegeben. 

1949 Teilstaat BRD:

( Spielraum der Außenpolitik ist durch das Besatzungsstatut (Hohe Kommission) eingeschränkt.

Innerdeutsche Kontroverse (Deutsche Frage):

Adenauer (CDU)
Schumacher (SPD)

· Westinteration

· Wiedervereinigung durch “Politik der Stärke”
· Wiedervereinigung

· Neutralität (keine Blockintegration)



Beide waren für eine Europaintegration

Ziele Adenauers:
· Wiedervereinigung durch Politik der Stärke

· Politische Handlungsfreiheit in der Außenpolitik ( Souveränität

· Integration in ein westliches Militärbündnis (Wiederbewaffnung)

Strategie:

Vertrauensgewinn durch

...Zugeständnisse (Land und Kontrollen)

...Kompromissbereitschaft

...Aussöhnung mit Frankreich (wichtig für Integration in Europa)

Schritte / Maßnahmen:

· Petersberger Abkommen 22.11.49

· Montanunion 1952

· Pleven – Plan und Deutschland Vertrag 52 – 54

· Pariser Verträge 1954

· NATO Beitritt ; Wiederbewaffnung 1955

Ein Beispiel für Adenauers vorsichtige und geschickte Integrationspolitik ist das sog Saarstatut:

Ergebnis der Außenpolitik:

Das Ziel der Souveränität und Westintegration wurde erreicht

Teilung wurde zunächst zementiert.

( von Heute aus gesehen ist auch die Wiedervereinigung gelungen
